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Sondagen und detaillierte Aufnahmen sowie Zustandserfassungen wurden nicht durchgeführt. 

Vollständigkeit. Lage und Höhe der Werkleitungen gemäss Angaben der Werke. 

Kenntnisstands nicht im Plan dargestellt. Die Plangrundlage erhebt keinen Anspruch auf 

Allfällige Sanierungs- und Ausbauprojekte an Werkleitungen sind aufgrund des aktuellen 

der Werke sind vorgängig abzuklären und im Rahmen der Bauarbeiten koordiniert auszuführen. 

der spätere Zugang zu den Werkleitungen jedoch erschwert. Sanierungs- und Ausbaubedürfnisse 

benötigen nur geringe Anpassungen der Werkleitungen. Durch den Bau der Betonfahrbahn wird 

Die geplante Anpassung des Oberbaus der Strasse sowie die Verschiebung des Kreiselzentrums 
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